
 Deputation für Bildung (Entwurf)
(staatlich)

Sitzungsprotokoll der 2. Sitzung

17. Legislaturperiode der Bremischen Bürgerschaft 2007 - 2011

Sitzungstag

12. September 2007

Sitzungsbeginn

10.00 Uhr

Sitzungsende

11:30 Uhr

Sitzungsort
Rembertiring 8-12,

28195 Bremen

Teilnehmer/innen:
siehe anliegende Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.Juli 2007

TOP 3 Regularien (Ständige Gäste, Besetzung der Unterausschüs-
se "Berufliche Bildung" und "Sonderpädagogische  Förde-
rung")

TOP 4 Produktbereichscontrolling Juni 2007 Vorlage L 04/17 / G 06/17

TOP 5 Ersatzwahl von Mitgliedern des Landesausschusses für
Weiterbildung

Vorlage L 05/17

TOP 6 Schulforschung/Schulbegleitforschung Vorlage L 06/17

TOP 7 Schulentwicklungsplan Mündlicher Bericht

TOP 8 Verschiedenes

TOP  1 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen genehmigt.

TOP  2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.Juli
2007

Das Protokoll der 1. Sitzung der Deputation für Bildung vom 12.Juli 2007 wird ohne Ände-
rung genehmigt.

TOP  3 Regularien (Ständige Gäste, Besetzung der Unteraus-
schüsse "Berufliche Bildung" und "Sonderpädagogi-
sche  Förderung")

♦ Teilnahme von Gästen

Beschluss:
Die Deputation für Bildung beschließt die Teilnahme der Landesarbeitsgemeinschaft der
Schulen in Freier Trägerschaft im Lande Bremen und der Schwerbehindertenvertretung des
Landes Bremen als Ständige Gäste der Deputation für Bildung mit Rederecht.

Frau Senatorin Jürgens-Pieper begrüßt Herrn Hartwig Seggermann für die Landesarbeits-
gemeinschaft und Herrn Hermann Tietjen für die Schwerbehindertenvertretung.

♦ Besetzung der Unterausschüsse:
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Beschluss:
Die Deputation für Bildung beschließt die Größe der Unterausschüsse auf 4 Mitgliedern mit
und zwei Mitgliedern ohne Stimmrecht aber mit Rederecht.

Benennung der Mitglieder:

a.) Unterausschuss "Sonderpädagogische Förderung"
 1.) Herr Güngör (SPD)
 2.) Frau Schmidtke (SPD)
 3.) Herr Rohmeyer (CDU)
 4.) Frau Stahmann (Bündnis 90/ Die Grünen)
 5.) Herr Beilken (DIE LINKE) (ohne Stimmrecht)
 6.) Herr Buhlert (FDP) (ohne Stimmrecht)

b.) Unterausschuss " Berufliche Bildung "
1.) Frau Böschen  (SPD)
2.) Frau Bohle-Lawrenz  (SPD)
3.) Frau Meyer (CDU)
4.) Frau Dogan (Bündnis 90/Die Grünen)
5.) Herr Beilken (DIE LINKE) (ohne Stimmrecht)
6.) Herr Buhlert (FDP) (ohne Stimmrecht)

♦ Termine:

Beschluss:
Die Deputation für Bildung beschließt die in der Anlage beigefügten Sitzungstermine für das
Jahr 2008.

TOP  4 Produktbereichscontrolling Juni 2007 Vorlage L 04/17 /
G 06/17

Die Deputierten danken Frau Moning und den KollegInnen der Haushaltsabteilung für die
geleistete Arbeit. Einzelne Fragen der Deputierten konnten direkt durch Frau Moning beant-
wortet werden. Herr Rohmeyer bittet darum, dass den Fraktionen Erläuterungen zu den
Haushaltskennzahlen und zur Haushaltsaufstellung in abzusprechenden Gesprächen gege-
ben werden. Frau Senatorin Jürgens-Pieper sagt zu, dass das Haus den Deputierten für
weitere Erläuterungen zur Verfügung steht und regt an, hierzu einen gemeinsamen Termin
abzusprechen.

Beschluss:
Die Deputation für Bildung nimmt den Produktplan Bildung, Stand 30.06.2007 zur Kenntnis.

TOP  5 Ersatzwahl von Mitgliedern des Landesausschusses für
Weiterbildung

Vorlage L 05/17

Beschluss:
Die Deputation für Bildung beschließt  die Ersatzwahl von Herrn Dr. Udo Witthaus als Mit-
glied des Landesausschusses für Weiterbildung.

TOP  6 Schulforschung/Schulbegleitforschung Vorlage L  06/17

Frau von Ilsemann erläutert die Vorlage und weist auf die Bedeutung des For-
schungsaspektes und die Weiterentwicklung von Themen/Produkten zur Qualitätssicherung
sowie die Netzwerkidee trotz knapper Ressourcen hin. Frau Senatorin Jürgens-Pieper er-
klärt, dass die Veranstaltung von Frau Dr. Höhmann zu diesem Thema sehr informativ war
und dankt ihr in diesem Zusammenhang. Frau Stahmann gibt zu Bedenken, dass auch die-
ser Bereich haushaltstechnisch angesehen werden müsse. Herr Dr. Buhlert bittet im Hinblick
auf die 2-jährig aufgestellten Netzwerke um eine laufende Berichterstattung. Frau Senatorin
Jürgens-Pieper sagt dies zu.
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Beschluss:
Die Deputation für Bildung nimmt das Konzept zur Schulforschung/Schulbegleitforschung zur
Kenntnis.

TOP  7 Schulentwicklungsplan Mündlicher Bericht

Frau Senatorin Jürgens-Pieper erläutert, dass unter Einbeziehung der PISA-Ergebnisse bis
zum Frühjahr 2008 ein längerfristig wirksamer Plan zur Gestaltung der Bildungswege entwik-
kelt werden soll. Es sollen die Ausgangslagen für alle Schulformen aufgezeigt, Lernwege
transparent dargestellt und Qualitätsziele benannt werden. Sie kündigt dazu die Bildung ei-
ner Arbeitsgruppe "Schulentwicklungsplan" in der Behörde als Bindeglied zum Ausschuss
"Schulentwicklungsplan" an, der zügig beginnen und die Vertretungsorgane der Eltern,
Schülerinnen und Schüler und der Lehrer in die Arbeit einbeziehen soll. Zur Unterstützung
der Arbeitsgruppen sollen externe Experten gewonnen werden, die auch in öffentlichen Dis-
kussionen und Vorträgen zum Beispiel zum Thema "Übergänge" wichtige Themen für die
Beratungen ansprechen sollen. Für die nächste Deputationssitzung ist geplant, dass der
Arbeitsauftrag vorgestellt und der Start beschlossen wird. Herr Rohmeyer bittet um eine
schriftliche Vorlage zu diesem Thema im Oktober. Frau Senatorin Jürgens-Pieper sagt dies
zu.

TOP  8 Verschiedenes

1.) Frau Stahmann bittet darum, dass die Anträge der Schulen zur Freistellung von der Be-
notung in der Grundschule gem. §18 Abs.4 Schulgesetz der Deputation zur Beschlussfas-
sung vorgelegt werden. Frau Senatorin Jürgens-Pieper erklärt, dass ein grundsätzliches In-
teresse der Schulen gegeben sei und die Anträge zur nächsten Sitzung vorgelegt werden.
Die Schulen sollen unterstützt werden, einheitliche und für Schülerinnen und Schüler sowie
Eltern gut verständliche Lernentwicklungsberichte zu erstellen. Herr  Henschen ergänzt,
dass ein Gleichklang mit den 5. und 6. Klassen erstrebenswert sei.

2.) Frau Böschen weist daraufhin, dass es in Bremerhaven eine Landesfachklasse für Kos-
metik als duales Angebot gibt, die unterfrequentiert ist und bittet darum, dafür zu werben.

3.) Herr Bartels bittet um einen Bericht zu den Kosten für Stempel aufgrund der Umbenen-
nung des Ressorts in die weibliche Form.

4.) Herr Rohmeyer fragt nach den Änderungen im neuen Lese-Rechtschreibschwäche-
Erlass, da für ihn Änderungen nicht erkennbar und Dyskalkulie nicht eingearbeitet seien.
Herr Henschen  erklärt, dass im LRS Erlass Änderungen zu Notenschutz und Nachteilsaus-
gleich aufgenommen wurden. Weitere Änderungen wird es erst geben, wenn die KMK-
Empfehlung zu diesem Thema neugefasst vorliegt. Herr Rohmeyer bittet um zeitnahe Unter-
richtung.

5.) Herr Rohmeyer erkundigt sich nach dem Stand der Sonderpädagogikverordnung. Frau
Senatorin Jürgens-Pieper erklärt, dass sich die Verordnung in der Abstimmung befindet und
die Anregungen aus den Anhörungsverfahren eingearbeitet werden. Frau Stahmann schlägt
vor, dass sich der Unterausschuss mit dem Thema befassen sollte und das Konzept im No-
vember vorgelegt wird. Senatorin Jürgens-Pieper stimmt dem Verfahren zu.

Senatorin Sprecherin Protokollantin


